
Licht und Schatten: Wo steht die For-
schung?

Die MS-Forschung liefert ständig neue 
Erkenntnisse, doch der Weg ist nicht im-
mer geradlinig. Aktuelle Studien zu den 
BTK-Inhibitoren zeigen dies deutlich: 
Während einige Ansätze aufgrund stren-
ger Sicherheitskontrollen gestoppt wur-
den, belegt dies vor allem, dass der 
Schutz der Patienten oberste Priorität hat.
Aus diesen Ergebnissen lernt die Wissen-
schaft, wie künftige Therapien noch si-
cherer gestaltet werden können.

Ein Durchbruch gelingt derweil in der Dia-
gnostik: Neurofilamente machen als bio-
logische „Seismographen“ im Blut den 
Krankheitsverlauf erstmals messbar. 
Schädigungen können so früher erkannt 
und Therapien individuell angepasst wer-
den – oft bevor Symptome im Alltag spür-
bar sind.

Ein  Leben mit  MS bedeutet  oft  Trauer
über  den  Abschied von  Fähigkeiten,
Wünschen und Plänen. Eigene Grenzen
zu erkennen und Strukturen zu schaffen,
bringt Erleichterung. In der  Identitätsar-
beit fragen wir: Wie kann die emotionale
Verarbeitung gelingen? Gemeinsam zei-
gen wir Wege auf, um trotz Herausforde-
rungen stabil zu bleiben.

Veranstalter

Mit freundlicher Unterstützung:

Programm
Mittwoch, 22.04.2026

18:30 bis 20:30 Uhr

Patienteninformation zur
aktuellen Forschung:

LICHT UND SCHATTEN:
MS-Forschung zu
BTK-Inhibitoren

NEUROFILAMENTE:
"Frühwarnsystem" für
MS-Krankheitsaktivität

„Wer bin ich, wenn Fähigkei-
ten und Pläne gehen?“

Identitätsarbeit und 
Trauerbewältigung bei MS

Im Anschluss an den Vortrag stehen die Refe-
rierenden  und  Mitglieder  des  Fördervereins
und der Selbsthilfegruppe gerne für Ihre per-
sönlichen Fragen zur Verfügung.

Ein  kleiner  Imbiss  lädt  zum  Erfahrungsaus-
tausch ein.



Anmeldung
Bis: 15.04.2026

Bei: Marion Kremerius
Leiterin Selbsthilfegruppe
MS-Treff Erkrath

Telefon: 0173 / 52 88 686

e-Mail: mkberatung@web.de

Der Eintritt ist kostenlos.

Hier direkt online anmelden:

Spendenkonto
Förderverein MS-Treff Erkrath e.V.
IBAN: DE96 3004 0000 0809 1142 00
Commerzbank Düsseldorf

Veranstaltungsort
Stadthalle Erkrath
Neanderstr. 58
40699 Erkrath

Sie kommen mit dem Auto
- Parken gegenüber:

Festplatz Gerberstr.

Sie kommen mit S-Bahn/Bus
- S-Bahn S8 bis Bahnhof Erkrath

dann Bus (siehe unten) oder
Fußweg (1 km / 12 min / ⚫⚫⚫)

- Bus O5, O6, 743 bis „Stadthalle“

Informationsveranstaltung
für Patienten mit

Multipler Sklerose
und Interessierte

22.04.2026
in Erkrath

mit

Dr. Nils Richter
Neurologe
Düsseldorf

+

Catherine Wolters
Psych. Psychotherapeutin

Psychoonkologin
M.Sc., M.A., Haan


